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EIN ERLEBNIS ZUM THEMA : RASSENfRAGE IN DER WAffEN-55 

Nachdem Sttirmbannfiihrer Fritz Klingenberg seit .Herbst 1941 

mrne_r wieder unter einer Ruhrinrektion litt, verließ er 
-. -', - -:- p.'.. . • ... ,- .- . "c'- ( '.: .' - - _,.. "_".: . ~ . - _ 

--'rröntdienstUntaugliche.m4 .iantiarl94Z-cias Kradsc-hützenb'atail-
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lcn an der Ostfront. Nach e~nerk?-;rzen Aur ken der nun nur 

~~och g~nisotiSdl~nst~:r"1e~dUngsiähige- Führer ~ die J"unker­

-:~oh~ :-TÖlz'ndt 'dem1>esondere~ :Be_f~bJ. lIl.i1lIni~rs·~ si~h- der 'e;' 
- . ,-' - '. _. . . . 

-xop'äi~chen-SS-FÜhreram~~m r~' anz.~~hin~n: 'NtiCh Dienstieistun .... 
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'_,gen als Taktikleh:rerund I.ehrgruppenkomrnandeur vJ1irde er 1m . 

FrtihjaJU. -1"944 SChulkommandimr.· '1m Frühsommer 194·4.-iVUrde ';loh 

für kurze Zeit w-i"edEiJ.;'-seinAdjutant t -vi'ie-ich es 'schön: im ',IJin-

· tel' 1941·in der Rusastellung gewesen vmr.·Im Sommer 1944 er­

'leb~e,ihh nun1'olgenden VorgaIlg: 

Einakt1ver'J'~r1:ehrgang war mal yJ'ieder zu Ende. Wie i.:iblioh, 

erschien aus dem Rasse ...... Uncl Siedlungshauptar.ltein "rassischer 

· Eignungsprüfer'!, Hau:Ptstur~üJi;e/'~~'iJleS<ZE}iChenS ~n~d am Ende 

des 5.Kriegsjal'lies allein mit dem K;ieg~;~rd;i~·~~tltr-eu~I=!=.~as 
.. se ausgezeichnet, was ihn als ausdauernde'n Etappenkriege~.":~1iS--. . . 

wies. ~In jahrelang erprobter Neise mußten alle Lehrgangs--

teilnehmer im. Adamskostii.-u an dem ftRassescheich" vorbeiziehen, 

der dabei seine Notizen machte. Anschließend Besprechup~ beim 

·Sc.l:mlkOl:;,'-:1anc.eur. Im Allg8~leinen gab e3 nicbts Besonderes. 

Z1.llr.. Schluß aber Ras der Höhepunkt des Berichts: Der Jun1;:er X 

wäre rassi3ch so hervorraGeJ;l_c1' dc.ß er sofort zum Unterstu:tm-

fiihJ.'e r be :i\j rJ.ert '.-J'2 :;:'oe n niiJte, de r jun}:e r Y lli :lßegsn sei ras-

rar n:ir f'z die Kri'2gS22it ga3is:net sei, er d.üri'e auf keinen 

rul1.ig ~'1 und. da!lIl kaJ'l e s. ~u einan: de:r vcn il1zll belcailr.!.'ten A~,13-

, . 
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b~üche, .vIelehe die Betroffenen nicht gerade schätzten,. j, 

; 

J 

"Dsr Junker X hat das Lebrgangsziel nicht erreicht und .ist 

durchgefalle:r.,;: und ist ßußerdt::m SO feige, daß er sich nicht 

e,inmal:tra~t:,' ~ s'cb~:;~~b~:d ~;;~Fünfu~tert~' z~·s;ringen. i~ 
• _. r:" : - ; '.. '_ _ • .". .. . ~ . ' "...'. • 

wird nicl:-t Führer und verläßt heute noch die Schule. Und der 

1- junker Y hat an der Front als Unterscharführer das Deutsche 

~' ~uz in GOld _bekomriien, '_er istLehrgangsoest~r ,und 'se'in 'Vater 
! .~ ~. - - - . ,".- 'f • ., . .... - _. ~ - ~ ... " .- .• " _'.: . _ 0:., :,:' 

ist5S--Brigadeführero junker Y wird von mir sofort zum Unte~ 
. ,- . .- :' 

stur.rn..führer· befördert ~ und Sie- vlill ich~n::i.ewieder sehen." 

· Dami twa-:ren di~ ,"rassischen Eigni,sprüfungen If fürdie;Junlm J:'-

)~c1).ule. Tölz I1ge stürben tt. 
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